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Kapitel E und F

(CD-Rom und www.iab.de/hb2013)  
Inhaltsübersicht Kapitel E
Zentrale Indikatoren des deutschen Arbeitsmarktes 

Zusammenstellung: Klara Kaufmann, Markus Hummel und Helmut Rudolph

1 Wachstum, Beschäftigung, Produktivität
Bruttoinlandsprodukt, Arbeitsvolumen  
und Arbeitsproduktivität 1990–2010  
(Deutschland)

2 Arbeitszeitrechnung
Jahresarbeitszeit und Arbeitsvolumen  
der Erwerbstätigen und beschäftigten  
Arbeitnehmer 1991–2010 (Deutschland)

Durchschnittliche Arbeitszeit und ihre  
Komponenten in Deutschland 1991–2010

3 Arbeitsmarktbilanz
Arbeitskräftebilanz nach dem Beschäftigungs - 
konzept (Männer und Frauen) 1991–2010  
(Deutschland gesamt)

4 Regionaldaten
Arbeitslosenquoten in Kreisen 2000–2011  
bezogen auf abhängig Beschäftigte  
– Stichtag 30.06.

Entwicklung der Beschäftigung in  
Deutschland nach Kreisen 2000–2011  
– Vollzeitäquivalente in %

Entwicklung der Arbeitslosigkeit in  
Deutschland nach Kreisen 2000–2011  
(interaktive Karte)

Entwicklung der Beschäftigung in  
Deutschland nach Kreisen 2000–2011  
(interaktive Karte)

5 Bildung und Ausbildung
Qualifikationsspezifische Arbeitslosenquoten  
insgesamt in Prozent 1975–2009 (alte und  
neue Bundesländer, Deutschland gesamt)

Qualifikationsspezifische Arbeitslosenquoten  
bei Männern in Prozent 1975–2009 (alte und  
neue Bundesländer, Deutschland gesamt)

Qualifikationsspezifische Arbeitslosenquoten  
bei Frauen in Prozent 1975–2009 (alte und  
neue Bundesländer, Deutschland gesamt)

Arbeitslose insgesamt nach Qualifikations- 
stufen in Tausend 1975–2009 (alte und  
neue Bundesländer, Deutschland gesamt)

Arbeitslose Männer nach Qualifikations- 
stufen in Tausend 1975–2009 (alte und  
neue Bundesländer, Deutschland gesamt)

Arbeitslose Frauen nach Qualifikations- 
stufen in Tausend 1975–2009 (alte und  
neue Bundesländer, Deutschland gesamt)

Erwerbstätige insgesamt nach Qualifikations- 
stufen in Tausend 1975–2009 (alte und  
neue Bundesländer, Deutschland gesamt)

Erwerbstätige Männer nach Qualifikations- 
stufen in Tausend 1975–2009 (alte und  
neue Bundesländer, Deutschland gesamt)

Erwerbstätige Frauen nach Qualifikations- 
stufen in Tausend 1975–2009 (alte und  
neue Bundesländer, Deutschland gesamt)

6 Soziale Grundsicherung
Bestand und Fluktuation von Bedarfs- 
gemeinschaften in der Grundsicherung  
(Bundesgebiet, Bundesgebiet West,  
Bundesgebiet Ost) 2005–2010

Bestand, Betroffenheit und Fluktuation  
in der Grundsicherung (Bundesgebiet,  
Bundesgebiet West, Bundesgebiet Ost)  
2005–2010

Erwerbsfähige Leistungsberechtigte (eLb)  
und Arbeitslosigkeit (Bundesgebiet,  
Westdeutschland, Ostdeutschland)  
2008–2011

Bedarfsgemeinschaften nach Typ und  
Erwerbsbeteiligung (Juni 2011)  
(Bundesgebiet, Westdeutschland,  
Ostdeutschland)
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Zentrale Indikatoren des deutschen Arbeitsmarktes | Deutschland im internationalen Vergleich

(CD-Rom und www.iab.de/hb2013)  
Inhaltsübersicht Kapitel F
Deutschland im internationalen Vergleich 

Zusammenstellung: Cornelia Sproß und Parvati Trübswetter

1 Methodische Anmerkungen zum 
 internationalen Datenanhang

2  Erwerbsbeteiligung
Erwerbsquote (15–64 Jahre) für 21 Länder  
1993–2010

Erwerbsquote Frauen (15–64 Jahre)  
für 21 Länder 1993–2010

Erwerbsquote Männer (15–64 Jahre)  
für 21 Länder 1993–2010

Erwerbsquote jüngere Arbeitnehmer (15–24 Jahre)  
für 21 Länder 1993–2010

Erwerbsquote Haupterwerbsgruppe (25–54 Jahre)  
für 21 Länder 1993–2010

Erwerbsquote ältere Arbeitnehmer (55–64 Jahre)  
für 21 Länder 1993–2010

Erwerbsquote Geringqualifizierte (ISCED 0–2)  
(25–64 Jahre) für 21 Länder 1993–2010

3  Erwerbstätigkeit
Erwerbstätigenquote für 21 Länder 1993–2010

Erwerbstätigenquote Frauen für 21 Länder  
1993–2010

Erwerbstätigenquote Männer für 21 Länder  
1993–2010

Erwerbstätigenquote jüngere Arbeitnehmer  
(15–24 Jahre) für 21 Länder 1993–2010

Erwerbstätigenquote Haupterwerbsgruppe  
(25–54 Jahre) für 21 Länder 1993–2010

Erwerbstätigenquote ältere Arbeitnehmer  
(55–64 Jahre) für 21 Länder 1993–2010

Erwerbstätigenquote Geringqualifizierte  
(ISCED 0–2) (25–64 Jahre) für 21 Länder  
1993–2010

Erwerbstätigenquote für befristet abhängige  
Beschäftigte (Haupterwerbstätigkeit)  
für 21 Länder 1993–2010

Teilzeit-Beschäftigung als Anteil an der  
Gesamtbeschäftigung für 21 Länder  
1993–2010

Teilzeit-Beschäftigung Frauen als Anteil  
an der Gesamtbeschäftigung für 21 Länder  
1993–2010

Teilzeit-Beschäftigung Männer als Anteil  
an der Gesamtbeschäftigung für 21 Länder  
1993–2010

Sektorale Beschäftigung Landwirtschaft als Anteil  
an der zivilen Beschäftigung für 21 Länder  
1993–2010

Sektorale Beschäftigung Industrie als Anteil  
an der zivilen Beschäftigung für 21 Länder  
1993–2010

Sektorale Beschäftigung Dienstleistungsbereich  
als Anteil an der zivilen Beschäftigung für 21 Länder 
1993–2010
 
4  Arbeitslosigkeit, Langzeitarbeitslosigkeit
Harmonisierte Arbeitslosenquote (HUR)  
für 21 Länder 1993–2010

Harmonisierte Arbeitslosenquote (HUR) Frauen  
für 21 Länder 1993–2010

Harmonisierte Arbeitslosenquote (HUR) Männer  
für 21 Länder 1993–2010

Arbeitslosenquote als Anteil an der zivilen  
Erwerbsbevölkerung (15–64 Jahre) für 21 Länder  
1993–2010

Arbeitslosenquote Frauen als Anteil an der zivilen  
Erwerbsbevölkerung (15–64 Jahre) für 21 Länder  
1993–2010

Arbeitslosenquote Männer als Anteil an der zivilen  
Erwerbsbevölkerung (15–64 Jahre) für 21 Länder  
1993–2010

Arbeitslosenquote jüngere Arbeitnehmer  
(15–24 Jahre) für 21 Länder 1993–2010

Arbeitslosenquote Haupterwerbsgruppe  
(25–54 Jahre) für 21 Länder 1993–2010

Arbeitslosenquote ältere Arbeitnehmer  
(55–64 Jahre) für 21 Länder 1993–2010

Arbeitslosenquote Geringqualifizierte (ISCED 0–2)  
(25–64 Jahre) für 21 Länder 1993–2010

Anteil der Langzeitarbeitslosen an allen Arbeitslosen  
für 21 Länder 1993–2010
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